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EG-Sicherheitsdatenblatt
gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH)
inkl. Änderungsverordnung (EU) Nr. 453/2010

Handelsname: KSA Spraywachs

Überarbeitet am: 31.03.2018

Version: 003

Datum des Inkrafttretens: 31.03.2018

Ersetzt Version: 002

1 -  BEZEICHNUNG DES STOFFES / DER ZUBEREITUNG UND DES UNTERNEHMENS
 

Produktcode: SW-500

Firmenidentifikation: KSA Toolsystems GmbH 
 Werkstraße 14

D-77815 Bühl/Vimbuch Deutschland
Tel.: 07223 2818247
Fax: 07223 2818246 
info@ksa-toolsystems.de / info@ksa-toolsystem.com

Notrufnummer: Giftnotruf Berlin: 030 19240

2 - MÖGLICHE GEFAHREN

2.1 Einstufung der Substanz oder des Gemisches
Einstufung (CLP): Flam. Aerosol 1: H222; -: H229
Wichtigste schädliche Wirkungen: Extrem entzündbares Aerosol. Behälter steht unter Druck: Kann bei Erwärmung bersten.

2.2  Kennzeichnungselemente:
Gefahrenhinweise: H222: Extrem entzündbares Aerosol.

H229: Behälter steht unter Druck: Kann bei Erwärmung bersten.

Gefahrenpiktogramme: GHS02: Flamme

Signalwörter: Gefahr

Sicherheitshinweise: P101: Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten.
P102: Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.
P103: Vor Gebrauch Kennzeichnungsetikett lesen.
P210: Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Zündquellenarten 
fernhalten. Nicht rauchen.
P251: Nicht durchstechen oder verbrennen, auch nicht nach Gebrauch.
P211: Nicht gegen offene Flamme oder andere Zündquelle sprühen.
P410+412: Vor Sonnenbestrahlung schützen und nicht Temperaturen von mehr als 50 ºC aussetzen.

2.3  Sonstige Gefahren:
Bei Gebrauch Bildung explosionsfähiger / leichtentzündlicher Dampf / Luft-Gemische möglich.

PBT:  Dieser Stoff wird nicht als PBT/vPvB-Stoff identifiziert

3 -  ZUSAMMENSETZUNG / ANGABEN ZU BESTANDTEILEN

3.2 Gemisch

Gefährliche Bestandteile:
BUTAN
EINECS CAS PBT / WEL Einstufung (CLP) Prozent

203-448-7 106-97-8 Stoff mit einem Gemeinschafts AGW. Flam. Gas 1: H220; Press. Gas: H280 17.500%

PROPAN

200-827-9 74-98-6 Stoff mit einem Gemeinschafts AGW. Flam. Gas 1: H220; Press. Gas: H280 6.500%

Nicht eingestufte Bestandteile:

NAPHTHA (ERDÖL), MIT WASSERSTOFF BEHANDELTE SCHWERE
EINECS CAS PBT / WEL Einstufung (CLP) Prozent

265-150-3 64742-48-9 - Asp. Tox. 1: H304; Flam. Liq. 3: H226 6.500%
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4  ERSTE-HILFE-MASSNAHMEN
 

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen
Hautkontakt: Sofort sämtliche verschmutzte Kleidung und Schuhe ausziehen, soweit nicht mit der Haut verklebt. Betroffene Haut mit 

reichlich fließend Wasser für 10 Minuten oder länger abspülen, falls das Material auf der Haut verbleibt.

Augenkontakt: Auge 15 Minuten unter fließendem Wasser ausspülen. Arzt aufsuchen.

Verschlucken: Kein Erbrechen herbeiführen. Bei Bewußtsein sofort einen halben Liter Wasser trinken lassen. Sofortige Einweisung in 
ein Krankenhaus.

Einatmen: Die betroffene Person nur aus dem Gefahrenbereich entfernen, wenn die eigene Sicherheit gewährleistet ist. Nach 
Einatmen der Dämpfe im Unglücksfall an die frische Luft gehen. Arzt aufsuchen.

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen
Hautkontakt: Kann im Kontaktbereich leichte Reizung bewirken.

Augenkontakt: Reizung und Rötung können auftreten.

Verschlucken: Kann Hustenreiz verursachen.

Einatmen: Gefühl von Brustbeklemmung mit Atemnot kann auftreten.

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Sofort- / Sonderbehandlung: Nicht zutreffend

 5 - MASSNAHMEN ZUR BRANDBEKÄMPFUNG
 

5.1. Löschmittel
Löschmittel: Wassernebel. Löschpulver. Kohlendioxid. Alkoholbeständiger Schaum. Keinen Wasserstrahl verwenden.

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Expositionsrisiko: Leichtentzündlich. Setzt bei Verbrennung giftige Gase / Rauche frei. Bildet explosionsfähige Dampf-
Luftgemische. Dämpfe können sich über weite Strecken bis zur Zündungsquelle ausbreiten und zurückschlagen.

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung
Besondere Schutzausrüstung: Umluftunabhängige Atemschutzgeräte benutzen. Zur Verhütung von Augen- oder Hautkontakt 
Schutzkleidung tragen.

6 - MASSNAHMEN BEI UNBEABSICHTIGTER FREISETZUNG
 

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren
Pers. Schutzmaßnahmen: Persönliche Schutzausrüstung siehe Abschnitt 8. Polizei und Feuerwehr sofort benachrichtigen. Alle 
Zündquellen entfernen. Um Auslaufen zu verhindern, leckende Behälter so stellen, daß das Leck oben ist.

6.2. Umweltschutzmaßnahmen
Umweltschutzmaßnahmen: Nicht in die Kanalisation oder Gewässer ableiten. Verschüttungen eindämmen.

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung
Reinigungsmethoden: Bei der Reinigung funkenfreie Geräte verwenden. Mit trockener Erde oder mit Sand aufnehmen. Reinigung 
nur durch Fachkräfte, die mit dem entsprechenden Material vertraut sind.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Verweis auf andere Abschnitte: Siehe Abschnitt 8 des Sicherheitsdatenblatts. Siehe Abschnitt 13 des Sicherheitsdatenblatts.

7 - HANDHABUNG UND LAGERUNG
 

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
Hinweise zum sich. Umgang: Rauchen verboten. Nur funkenfreie Werkzeuge benutzen. Ausreichende Belüftung sicherstellen. 
Nicht in geschlossenen Räumen handhaben. Nebelbildung und -verbreitung in der Luft vermeiden.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten
Lagerung: Kühl und gut belüftet lagern. Von Zündquellen fernhalten. Behälter dicht geschlossen halten. Von direktem Sonnenlicht 
fernhalten. Bildung von elektrostatischen Aufladungen in unmittelbarer Umgebung vermeiden. Sicherstellen, daß Beleuchtung und 
elektrische Geräte keine Zündquellen darstellen.

7.3. Spezifische Endanwendungen
Spezifische Endanwendungen Nicht verfügbar.
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8 - EXPOSITIONSBEGRENZUNG UND PERSÖNLICHE SCHUTZAUSRÜSTUNGEN
 

8.1. Zu überwachende Parameter
Gefährliche Bestandteile:

BUTAN

Expositionsgrenzwerte: Atembarer Staub

8 St. AGW Spitzen 8 St. AGW Spitzen

DE 2400 mg/m3 9600 mg/m3 - -

PROPAN

DE 1800 mg/m3 7200 mg/m3 - -

DNEL / PNEC Nicht verfügbar.

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition
Technische Maßnahmen: Für ausreichende Belüftung sorgen. Sicherstellen, dass Beleuchtung und elektrische Geräte keine 

Zündquellen darstellen.

Atemschutz: Atemschutzmaske mit Staubfilter. Filter AX/P2

Handschutz: Handschuhe aus Nitril. Auswahl des Handschuhmaterials unter Beachtung der Durchbruchzeiten, 
Permeationsraten und der Degradation. Da das Produkt ein Gemisch aus mehreren Stoffen kann der 
Widerstand des Handschuhmaterials nicht berechnet werden und muß deshalb vor Gebrauch aktiviert 
werden. Die genaue Durchbruchzeit ist von der Handschuhhersteller zu finden; beobachtet.

Augenschutz: Dicht schließende Schutzbrille. Augendusche vorsehen.

Hautschutz: Schutzkleidung.

9 - PHYSIKALISCH-CHEMISCHE EIGENSCHAFTEN
 

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
Form: Aerosol
Farbe: Gemäß Produktbezeichnung.
Geruch: Charakteristischer Geruch
Löslichkeit in Wasser: Nicht / wenig mischbar.
Viskosität: Nicht verfügbar.
Siedepunkt / -bereich °C: 0 
Schmelzpunkt /-bereich °C: Nicht verfügbar.
Explosionsgrenzen %: untere: 0.7 obere: 10.9
Flammpunkt °C: -97 
Vert. koeff: n-Octanol/Wasser: Nicht verfügbar.
Zündtemperatur °C: No autoignition 
Dampfdruck: 2100 hPa
Relative Dichte: Nicht verfügbar. 
pH: Nicht verfügbar.
VOC g/l: 560.7 g/l - VOC-CH 28.00%

9.2. Sonstige Angaben

Entzündungstemperatur: 236°C. 
Dichte: 0,846 g / cm3 (20 ° C). 
Lösemittelgehalt:

organische Lösemittel: 28,0% 
Wasser: 68,3%. 

Feststoffgehalt: 1,5%.
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10 - STABILITÄT UND REAKTIVITÄT
 

10.1. Reaktivität
Stabil unter empfohlenen Transport- bzw. Lagerbedingungen.

10.2. Chemische Stabilität
Stabil unter Normalbedingungen. Bei Zimmertemperatur stabil.

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen
Bei normalen Transport- bzw. Lagerbedingungen treten keine gefährlichen Reaktionen auf. Bei Exposition an nachstehend 
aufgeführte Bedingungen bzw. Materialien kommt es womöglich zu Zersetzung.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen
Hitze. Heiße Flächen. Zündquellen. Flammen.

10.5. Unverträgliche Materialien
Zu vermeidende Stoffe: Starke Oxidationsmittel. Starke Säuren.

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte
Setzt bei Verbrennung giftige Gase / Rauche frei.

11 - ANGABEN ZUR TOXIKOLOGIE
 

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen

Toxizität, Werte: Nicht verfügbar.

Hautkontakt: Kann im Kontaktbereich leichte Reizung bewirken.

Augenkontakt: Reizung und Rötung können auftreten.

Verschlucken: Kann Hustenreiz verursachen.

Einatmen: Gefühl von Brustbeklemmung mit Atemnot kann auftreten.

12 - ANGABEN ZUR ÖKOLOGIE
 

12.1. Toxizität

Ökotoxizität, Werte:
Art Test Wert Maßeinheit

CAS 64742-48-9 - - -

Daphnia magna 48H EL0 1000 mg/l

Pseudokirchneriella subcapitata 72H EL0 1000 mg/l

RAINBOW TROUT (Oncorhynchus mykiss) 96H LL0 1000 mg

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit
Biologisch abbaubar.

12.3. Bioakkumulationspotenzial
Nicht verfügbar.

12.4. Mobilität im Boden
Nicht verfügbar.

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Dieser Stoff wird nicht als PBT/vPvB-Stoff identifiziert.

12.6. Andere schädliche Wirkungen
Wassergefährdungsklasse (NL) 11: gefährded Wasserorganismen.
Wassergefährdungsklasse 1 (D) (Selbsteinstufung): wassergefährdend.
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13 - HINWEISE ZUR ENTSORGUNG
 

13.1. Verfahren zur Abfallbehandlung

Beseitigungsverfahren: In einen geeigneten Behälter umfüllen und zur Entsorgung durch spezialisiertes Entsorgungsunternehmen 
abholen lassen.

Anmerkung: Der Anwender wird darauf hingewiesen, daß zusätzliche ergänzende örtliche oder nationale Vorschriften für 
die Entsorgung bestehen können.

14 - ANGABEN ZUM TRANSPORT
 

14.1. UN-Nummer
UN1950

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung
Korr. Bezeichn. des Gutes: DRUCKGASPACKUNGEN

14.3. Transportgefahrenklassen
Transportklasse: 2

14.4. Verpackungsgruppe

14.5. Umweltgefahren
Umweltgefährlich: Nein 
Meeresschadstoff: Nein

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender
Bes. Vorsichtsmaßnahmen: Achtung: Gase. EMS-Nummer: F-D, S-U.

Tunnelcode: D

Transportkategorie: 2

15 – VORSCHRIFTEN
 

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung
Für den Stoff bzw. das Gemisch wurde vom Zulieferer keine chemische Sicherheitsbewertung durchgeführt.

16 - SONSTIGE ANGABEN
 

Zusätzliche Angaben: Dieses Sicherheitsdatenblatt wird in Übereinstimmung mit der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 erstellt.
Dieses Sicherheitsdatenblatt wurde gemäß EG-Verordnung Nr 1272/2008 erstellt.
* gibt Text im SDB an, der sich seit der letzten Revision geändert hat.

Sätze aus Abschnitt 2 and 3: H220: Extrem entzündbares Gas.
H222: Extrem entzündbares Aerosol.
H226: Flüssigkeit und Dampf entzündbar.
H229: Behälter steht unter Druck: Kann bei Erwärmung bersten.
H304: Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein.

Diese Informationen basieren auf unserem aktuellen Wissen und sollen das Produkt nur im
Hinblick auf Gesundheit, Sicherheit und Umweltbedingungen beschreiben. Sie darf also nicht
als eine Garantie für irgendeine spezifische Eigenschaft des Produktes ausgelegt werden
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